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AbenöAusgabe J Beiblatt zu Ur 568 der Saale Feitung
halle und Umgegend

Amtlicher Teil
Freibank Verkauf

Zum FreibankVerkauf am 5 d M
Rummern zugelaſſen

Um 8 Uhr Rr 3301 3400

die Jnhaber folgender

Um 11 Uhr Nr 3601 3700
12 Nr 3701 3800

1 Nr 3801 3900
29 Nr 3401 3500
10 Nr 3501 3600

Aepfelverkauf
Der Verkauf der der Stadt überwieſenen Aepfel wird wie
folgt geregelt

Der Verkauf wird am Mittwoch den 5 Dezember 1917 in der
Talamtſchule fortgeſetzt Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 14 001 17 500
vormittags von 82 12 Uhr und 17 501 21 000 nachmittags von

6 Uhr Abgegeben werden auf den Kopf eines Haushalts
1 Pfund Aepfel Der Preis beträgt für Gruppe I 72 Pf und
für Gruppe II 45 Pf für das Pfund

Abgezähltes Geld vor allem Kupfergeld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Zichorie
in der Talamtſchule am Mittwoch den 5 Dezember 1917

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens
mittelſcheine 14 001 17 500 vormittags von 818 12 Uhr und die
Nummern 17 501 21 000 nachmittags von 6 Uhr

Für je 2 Perſonen eines Haushaltes wird ein Paket zum
Preiſe von 1,40 Mark für das Paket abgegeben

Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes
Geld bereit halten

Bekanntmachung
Der diesjährige Weihnachtsmarkt wird in der Zeit vom

14 bis 24 Dezember abgehalten
ſt r 2rlaſfen werden nur Händler die hier ihren feſten Wohn
itz haben

Die Ausgabe der Marktſtandzettel erfolgt am Donnerstag
den 6 Dezember d Js von 1 Uhr im Stadthaus Marktplatz
Nr 2 Beratungszimmer III

Die Anweiſung der Plätze findet am Donnerstag den
13 Dezember d Js von vormittags 9 Uhr ab ſtatt Wer den
ihm zugewieſenen Platz erweitert vertauſcht oder an andere ab
gibt macht ſich nach S 19 Abſ I der Marktordnung ſtrafbar

Die Buden müſſen aus guten Bauſtoffen hergeſtellt ſein zu
ihrer Befeſtigung dürfen eiſerne Pfähle wegen etwaiger Ge

ans der Kabel des Elektrizitätswerkes nicht eingeſchlagen
werden

Offenes Feuer darf in den Buden unter keinen Umſtänden
unterhalten werden

Jeder Händler hat in ſeiner Bude außer einem mit Waſſer
gefüllten Eimer ein feuchtes Stück Sackzeug zur erſten Hilfe bei
Feuersgefahr bereit zu halten Kohlentöpfe müſſen mit einem
dichtſchließenden Deckel verſehen ſein

n den Sonntagen hat der Verkauf auf dem Markte zu ruhen
An den Wochentagen iſt der Handel auf die Zeit von 8 Uhr

vormittags bis 5 Uhr nachmittags zu beſchränken
Am 24 Dezember abends 10 Uhr muß der Marktplatz voll

ſtändig geräumt ſein

Bekanntmachung
Nach Mitteilung des Herrn Erſten Amtsanwalts iſt gegen

die Lebensmittelhändlerin Anna Schmidt geb Weimann aus
Halle Turmſtraße 4 durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl
Amtsgerichts hier vom 2 November 1917 wegen Ueberſchreitung
des Höchſtpreiſes für Birnen eine Geldſtrafe von vierzig Mark
oder acht Tage Gefängnis feſtgeſetzt worden

Lokaler Teil

Tarifrertrag für das Baugewerbe
Am 27 28 und 29 November haben im Reichswirt
ſchaftsamt Verhandlungen zwiſchen dem deutſchen Arbeit
geberbund für das Baugewerbe und den Zentralverbänden
der Bauarbeiter ſtattgefunden die zu folgender Verſtän
digung geführt haben

Der Reichstarifvertrag für das Baugewerbe und die ihn
ergänzenden Vereinbarungen werden unverändert bis zum
51 März 1919 verlängert Vom 10 Dezember 1917 an er
holten die Bauarbeiter eine neue Teuerungszulage
von 10 Pfennig für die Arbeitsſtunde Auf
dieſe Zulagen ſollen die ſeit den letzten zentrar n Verhand
lungen bewilligten örtlichen Sonderzulagen nur inſoweit an
gerechnet werden als die Anrechnung b i ihrer Vereinbarung
ausdrücklich vorbehalten oder die Vereinbarung nach dem
80 September 1917 abgeſchloſſen worden iſt Nebenver
gütungen für Mittageſſen Fahrgelder und Auslöſung bis
zu zwei Mark für den Tag kommen nicht in Anrechnung Am
1 April 1918 tritt eine weitere allgemeine Erhöhung der
Teuerungszulage um 5 Pfennig für die Arbeitsſtunde ein
Außerdem haben ſich beide Parteien das Recht vorbehalten
falls eine weſentliche Aenderung der Preiſe für Lebensunter
halt vom Juli bis Oktober 1918 eintreten ſollte neue Ver
handlungen über eine Erhöhung oder Herabſetzung der Teue
rungszulagen verlangen Dieſe ſollen nach dem 1 Oktober
1918 vor dem Reichswirtſchaftsamt ſtattfinden dem auch die
Entſcheidung der 3 ob eine weſentliche Preisſteigerung
eingetreten iſt überlaſſen wird er das Wiederaufbau
ebiet und ſeine Grenzbezirke der Provinz Oſtpreußen undfür die beſetzten Gebiete gilt die neue Vereinbarung nicht

Die endgültige Wirkſamkeit der Vereinbarung hängt
noch von der Zuſtimmung der Generalverſammlung des
Arbeitgeberbundes und des Verbandstages des deutſchen
Vauarbeiterverbandes ab Die ung des Arbeit
geberbundes ſoll bis zum 10 Dezember ſtattfinden während
ein Verbandstag des Bauarbeiterverbandes erſt im März
nächſten Jahres ſtattfinden kann Vorſtand und Beirat des
Bauarbeiterverbandes werden aber ſchon in den nächſten
Tagen zu der Vereinbarung Stellung nehmen Der Verband
der Zimmerer und der verwandten u Deutſch
lands und der Zentralverband chriſtlicher Bauarbeiter
Deutſchlands haben ihre Zuſtimmung ohne Mitwirkung ihrer
Verbandstage erklären können

Beſchränkungen im Paketverkehr
Für die Zeit vom 17 bis einſchließlich 23 Dezbr

treten des S 50 Ziffer 1 des Poſtgeſetzes vom 28 Okt
1871 im Paketverkehr die nachſtehenden Beſchränkungen ein die
unter den gegenwärtigen durch den Krieg geſchaffenen ſchwierigen
Verkehrsverhältniſſen notwendig ſind 1 Zur Beförderung
unter Wertangabe werden von Privatperſonen
nur ſolche Pakete angenommen die abgeſehen von den den
Jnhalt betreffenden Mitteilungen ausſchließlich hares Geld

oder Wertpapiere Urkunden Gold Silber Edelſteine oder daraus
gefertigte Gegenſtände enthalten Pakete mit anderem Jnhalt
z während der angegebenen Zeit von der Verſendung unter

ertangabe ausgeſchloſſen 2 Das Verlangen der Eil
beſtellung iſt für die bezeichneten Tage bei gewöhnlichen
e die von Privatperſonen herrühren nicht zu
gelaſſen

Volkszählung 1917
Für die Volkszählung am 5 Dezember 1917 die von ſehr

großer Wichtigkeit im vaterländiſchen Jntereſſe iſt ſind folgende
Grundſätze maßgebend

I Richtlinien für die Ausfüllung der Haushaltungsliſten
1 Am 3 und 4 Dezember werden die vom Statiſtiſchen Amt

beauftragten ehrenamtlichen Zähler und Zählerinnen denen mit
Entgegenkommen zu begegnen iſt die Haushaltungsliſten zwecks
Ausfüllung an die Haushaltungsvorſtände verteilen

2 Jede Haushaltung erhält eine beſondere Haushaltungsliſte
die vom Haushaltungsvorſtand oder ſeinem Stellvertreter grund
ſätzlich ſelbſt auszufüllen iſt Jn jedem Falle trägt der Haus
haltungsvorſtand oder ſein Stellvertreter die volle Verant
wortung für die Richtigkeit und Vollſtändigkeit der Eintragungen
Wer bei der Verteilung der Haushaltungsliſten übergangen
werden ſollte iſt verpflichtet dies unverzüglich dem Statiſtiſchen
Amte der Stadt Halle Stadthaus Eingang Schmeerſtraße
3 Stock anzuzeigen

3 Die Wiedereinſammlung der ausgefüllten Haushallungs
liſten durch die Zähler erfolgt vom 6 Dezember ab Die Liſten
müſſen deshalb an dieſem Tage ausgefüllt zur Abholung bereit
gehalten werden

4 Ueber die geſtellten Fragen erteilen die Zähler in
Zweifelsfällen bereitwillig Auskunft Gegebenenfalls ſind die
betreffenden Spalten offen zu laſſen und bei Wiedereinſammlung
der Liſten gemeinſam mit dem Zähler oder von dieſem ſelbſt
auszufüllen

5 Die genaue für die Erhebung maßgebende Stichzeit iſt
die Mitternachtsſtunde zwiſchen dem 4 und 5 Dezember Wer
alſo vor 12 Uhr nachts geboren oder nach 12 Uhr geſtorben i
wird mitgezählt Wer aber nach 12 Uhr geboren oder vor 12 Ubr
geſtorben iſt bleibt unberückſichtigt

6 Beſonders iſt darauf zu achten daß außer allen Anweſen
den d h den dauernd und den vorübergehend Anweſenden auch
die vorübergehend Abweſenden gezählt werden müſſen Für die
letzteren iſt Abſchnitt II der Haushaltungsliſte beſtimmt Bei den
nur vorübergehend Anweſenden iſt der Wohnort bei den vor
übergehend Abweſenden der Aufenthaltsort anzugeben

7 Die Brotgetreideſelbſtrerſorger haben die Gemeinde oder
den Kreis der Selbſtverſorgung anzugeben alle übrigen Per
ſonen die Gemeinde von der die Brotkarte oder Reiſebrotmarken
hezogen werden

II Richtlinien für die Beantwortung der Ergänzungsfragen
1 Jede Haushaltung erhält neben der Haushaltungsliſte noch

das Formular Z mit Ergänzungsfragen für deren ſorgfältige Be
antwortung der Hausheltungsvorſtand genau ſo verantwortlich
iſt wie bei der Haushaltnnasliſte

2 Unter AI III des Formulars 7 werden alle Haus
haltungsangehörigen aufgeführt die bereits in der Haushaltungs
liſte eingetragen ſind und zwar erſchefnen

unter I diejenigen Perſonen einſchließlich des Haushaltungs
vorſtandes für die der Lebensmittelſchein des Haushaltungs
vorſtandes gilt

unter II diejenigen die einen eigenen Lebensmittelſchein
haben unter Angabe der Nummer dieſer Scheine

unter III diejenigen gie in einem Lebensmittelſchein der
Stadt Halle überhaupt nicht eingetragen ſind

Dahin gehören z B auch Offiziere welche auf Grund von
Sammelſcheinen der Offiziersverpflegungsanſtalten verpflegt
werden

3 IV iſt für diejenigen Perſonen beſtimmt die in der Haus
haltungsliſte nicht eingetragen ſind weil ſie nicht in der Haus
haltung wohnen die aber andererſeits im Lebensmittelſchein des
Haushaltungsvorſtandes eingetragen ſind weil ſie von dieſem mit
verpflegt werden

4 Die Angaben zu V über die Haushaltungsangehörigen
die ſich im Felde befinden ſind ſorgfältig zu machen Es iſt ge
nau in die vorbezeichneten Spalten einzutragen ob ſich der Haus
haltungsvorſtand ein oder mehrere ledige Söhne Enkel Neffen
Vettern uſw oder andere zur Haushaltung gehörige Perſonen
die vorausſichtlich zur Haushaltung zurückkehren wie insbeſondere
Zimmermieter im Felde befinden Wenn infolge Einberufung
einer oder mehrerer dieſer Perſonen ein Wohnungswechſel vor
genommen oder die Wohnung ganz aufgegeben worden iſt muß
unter Bezeichnung der in Frage kommenden Perſonen darauf
verwieſen werden

5 B gilt für Jnſaſſen von Anſtalten alſo für ſolche Per
ſonen die nicht auf Grund von Lebensm ttelſcheinen ſondern auf
Grund von Sammelſcheinen verſorgt werden Die Angaben für
dieſen Abſchnitt haben die Vorſtände Leiter oder Hausleute der
betr Anſtalten Betriebe oder ähnlichen Einrichtungen zu machen

III Allgemeine Vorſchriften
Unterlaſſene unrichtige oder unvollſtändige Angaben auf der

Haushaltungsliſte oder dem Ergänzungsblatt haben unter Um
ſtänden nicht nur ſchwere Beſtrafung zur Folge der betreffende
Haushalt läuft auch Gefahr bei der Lebensmittelverſorgung nicht
oder nicht ausreichend berückſichtigt zu werden Perſonen die
bei der Volkszählung nicht erfaßt werden müſſen befürchten beim
Bezuge ihrer Lebensmittel auf Schwierigkeiten zu ſtoßen

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 993 Danneberg Emil Unteroffs

leicht verw Günther Wilhelm Utffs bisher verw geſtorben
17 1 17 Hoffmann Willy Gefr geſtorben inf Krankheit
Jahn Ernſt Vizefeldw leicht verw Reichert Wabkter Gefr
n efallen Klemp Hermann Gefr vermißt Landgraf Kurt Ut leicht verw Schulze Adel leicht v 12 3 17

Schwade Robert Karl bisher vermißt im Laz 9 9 14 Seidel
Max ſchwer verw Sikorſki Joſeph bisher vermißt verw
26 8 14 Stendel Otto gefallen Wiesner Kurt leicht verw
b d Tr Wiesner Kurt vermißtPreußiſche Verluſtliſte Nr 995 Bamme Reinhold leicht v
Döhndorf Kurt bisher vermißt in Gefgſch EmmenKarl bisher verw in Gefgſch N Gebſer Friedrich Vize
eldw verw Germer obert Utffs leicht verw eludolf Ltn d gefallen Kaiſer Heinrich Fähnrich leicht

verw Koortz Paul leicht verw Körnerx Poul verw 27 9 16
Martin Albert gefallen Marx Willy vermißt Müller Fritz
Ltn durch Unfall verl Reiſe Artur leicht verw Semmler
Otto Gefr Giebichenſtein vermißt Unbeſcheid Robert Utffsz
leicht verw Gerth Fritz Utffz vermißt Hechtfiſcher Walter
3 3 verw Hegenſcheid Paul ſchwer verw Zabel Albert
e verwPreuhiſche Verluſtliſte Nr 997 Dellbrugge Fritz Gefr ver

mißt Deparade Kurt bisher als gefangen gem war in Gefgſch
Blaye Morſchach Axenſtein Enterlein Kurt leicht verwKrechblock Robert Giebichenſtein bisher vermißt in See
Kuhn Heinrich Oblt vermißt Vetter Adolf Utffs bi
als gefangen gem war in Se Blaye Brunnen Bellepue
Vörkel Karl leicht verw b d TrSächſiſche Veriuſtliſte Nr 462 Mehnert Otto gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 998 Baldewein Wilhelm Cröll
witz leicht verw Buchholz Hugo bisher ſchwer verw geſtorben
Fiebig Heinrich tödlich verunglückt Grün Johannes Lin d Ru Adi gefallen v dem Hagen Erich Lin d R bisher verm

dienstag 4 Dezember 1917

in ax l

Gefgſch Hetzer Max ſchwer verw Lennicke Wilhelm Utffs

n n r tvermißt r idiehrih leid retw b d Tr Städter Franz Vizefeldw ſchwer
verwundet 9

Preuhiſche Verluſtliſte Nr 999 Gedat Rudolf bisher verw
und verm gerichtlich für tot erklärt Koch Wilhelm gefallen
Krieger Emil durch Unfall verl 4 9 14 Mehl Wilhelm
Gefr leicht verw Schotte Artur ſchwer verw Stiechel WalterUtffz leicht verw Timpernagel Paul Utffz leicht verw Wilde

t vermißt Zeumer Kurt Vizewachtm leicht verw b d
ruppe

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 4653 Warnicke Guſtav Gefr
leicht verw b d Tr

Wichtig für Kriegsreifeprüflinge
Schüler die zum Heeresdienſt einberufen worden waren

und von Oſtern 1916 an mindeſtens bis zum Beginn der
Weihnachtsferien 1916 der Unterprima angchört haben ſind
zur Notreifeprüfung nachträglich zugelaſſen worden voraus
geſetzt daß das Lehrerkollegium ihnen die Verſetzungsreife
für Oberprima zuerkannt hatte Eine erhebliche Anzahl von
früheren Schülern die die Unterprima von Oſtern 1916 ab
beſucht hatten und die dem Jahrgang 1898 angehörten iſt
bereits im Okt Dez 1916 zum Heeresdienſt einberufen wor
den ohne die Schule bis Weihnachten beſuchen zu können
Sie mußten auf die ſpätere Abrlegung der Kriegsreife
prüfung angewieſen werden Da nach der Vereinbarung
der Bundesregierungen diejenigen die die regelrechte Ver
ſetzung nach Unterprima erreicht haben ein halbes Jahr auf
ihre Vorbereitung zur Kriegpreifeprüfung verwenden
müſſen die bezeichneten jungen Leute aber die Unterprima
über ein halbes Jahr beſucht haben ſo verfügt der preußiſche
Kultusminiſter in einem neuerlichen Erlaß daß Sei chnen
falls ſie ſich nach ihrer Rückkehr aus dem Felde oder auch bei
einer Beurlaubung zur Kriegsreifeprüfung melden von der
Einhaltung einer weiteren halbjährlichen Vorbereitungs

t abzuſehen iſt und ſie zur Prüfung zugelaſſen ſind wenn
ie glaubhaft machen daß ſie ſich auf die Forderungen der

Ordnung der Kriegsreifeprüfung genügend vorbereitet
haben

Sinngemäß werden die Schüler der Herbſtklaſſen an den
höheren Lehranſtalten in Halle die ſeit Herbſt 1916 die
Unterprima beſucht haben und im Laufe des Sommerhalb
jahres 1917 zum Heere einberufen worden ſind ebenſo be
handelt

Eiſernes Kreuz
Dem Hauptmann F Schachtzabel Direktor der Ge

werbebank hier wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz das
Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe verliehen

Das Eiſ Kreuz erhielt der Kanzleigehülfe Willi Küntzlin
Signaliſt in einem Feld Art Regt im Weſten Sohn des Deko
rateurs Küntzlin Mittelwache 2

Landſturmmann Karl Zoberbier Sohn des Maler
meiſters Max Zoberbier Grünſtr 8 erhielt das Eiſerne Kreus

Auszeichnung Herrn Werkmeiſter Paul Schmidt von de
Firma Alb Ernſt G m b Spiritusraffinerie hier iſt das
Verdienſtkreuz für Kriegshilfe verliehen worden

Die Königin der Luſt im Apollotheater
Spaßig iſt dieſe dreiaktige Operettenpoſſe ſehr Die

Dame von gegenüber hat s Herrn Amandus Lampl ange
tan ſo daß er obwohl Vater einer großen Tochter angejahrt
und Stadtrat irgendwo in Süddeutſchland plötzlich ein
Fenſter ſeiner Wohnung mit Möbliertes Zimmer zu ver
mieten ſchmückt um die Dame ſeiner Leidenſchaft zur Be
ſichtigung herüberzulocken Und ſie kommt heißt Lora Dom
browsky ſieht das Zimmer iſt reich beglückt davon und mietel
es mit Kaffee Tee Schokolade und Kakao für man denkel
45 Mk alsbald von dem liebesverwirrten Herrn Amandus
Lampl Voch deſſen ſtürmiſches Empfinden für Lora iſt
größer als ſein Mut Drum ſoll Herr A B C D Steiner
mann Reiſender in Oel und Seife der Schönheit die
ſtellvertretende Liebeserklärung machen im Falle des Er

folges auch 50 000 Mk zum Dank erhalten Selbſtverſtänd
lich gelingt der Trick nur nicht gegenüber Lora ſondern
gegenüber der inzwiſchen hereingeſchneiten aber an Jahren
und Liebesſehnſucht wohlausgeſtatteten Tante Julie
Daß ferner Loras Vater als Zirkusdirektor Löwenbändiger
uſw mit ſeinem Zirkus gerade in dem Augenblicke ins
Städtchen pomphaften Einzug hält in dem Lampl ſeine Ver
lobung mit Lora veröffentlicht und dieſe als Königin der
Luft möglichſt leicht bekleidet auf bunten Rieſenbildern an
allen Straßenecken prangt das ſchafft nebſt manchem
anderen Vorkommnis ſtets neuen Stoff zur Heiterkeit Jſt s
auch nicht gerabe ſehr wahrſcheinlich ſo wird es doch ſehr
flott geſpielt Die Lora iſt der Mittelpunkt durch Lisl
Keßlers friſches Wefen munteren Schick und ſchöne Er
ſcheinung Gerh Fuchs hat die nicht totzumachende Leben
digkeit für den waſchechten Berliner A B C D Steiner
mann Siegfried De u 79 iſt als Lampl voller Komik wäh
rend D Deutſch Schoch als Tante Julie ergötzt und
Emanuel Gloßner dem Zirkusdirektor den nötigen Nach
druck r Emmy Rentrop gibt eine nette Franzi

eAnton Ko inen zwar ſehr jungen aber anſprechenden
Peter Otto Schwarz ſchrieb dazu eine hü klingende
flüſſige Muſik mit einigen angenehmen Me die glück
licherweiſe nicht ſüßlich ſind und vom Orcheſter unter Dr de
Revss guter Leitung gut zu Gehör geb werden

So ſchafft die Königin der Luft im Apollotheater viel
Veſuch und große Heiterkeit Dr

Einziehung der RNickelmünzen Die RNickelmünzen 9

im Verkehr befinden ſollen eingezogen werden Die Verkehrs
anſtalten ſind beauftragt worden die in ihren Kaſſen befindli
ebenſo wie die eingehenden 5 und 10 Pf Stücke aus Nickel nich

wieder zu verausg ſondern an m eabzuliefern Mit dieſen Beſtimmungen chen alſo Rickel
Sechſer und r 7 endgültig den Geldſtücken aus Eiſen und
Zink Es muß aber für ſchleunigen Erſat geſorgt werden denn
die Kleingeldnot vom Winter 1916 darf ſich nicht wiederholen

achen die h Se ndende jederma

m au am 6 nunet eeſter e an nungen ran t im Anzeigenteil e refmerkſam Näheres

Briefkaſten
Jeder Anfrage i die lezie Jdonnementsquittung deigufägen

H B in Gr Stellen Sie den Antrag bei der Behörde die
die Rente augzahlt
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geht unſerra Verwndeten

ül z
nd Auswahl Seste e e

S Schöne Uhrketten in allen Formen tt e e
3 3 2 2

rer r nm Pröm
inh Walter QuentftnAnerkannt biiſige Preise Gr Steinstr 18 gegenüber h Sroschen Armbänder Colſiers eteS t Stedt Hamburg et a e e eeeregee Iſtt e e e Sie üt et

222
J

eam rDer vorige Winter hat mit ſeiner anhaltenden und ſtarken 2 4Kälte in vielen Fällen mehr oder minder erhebliche Schäden 50c ans
an den Waſſerleitungen und in Folge davon an den esGBebäuden und ihem Inhalt verurſacht Zum Schuße Unsere diesjährige Weihnachts Ausstellung bietet hervorragende 2 100006

tgew

Feuerſozität der Provins Sachſen s IVerſicherung genommen werden Nähere Auskunft W die Auswahl ig passenden Weihnachts Geschenken z r S 50000 J t

Ortsverwaltung der Sozietät Alte Promenade 28 Loſe à Mk 50 für JLiſt r ia Kleinmöbel ODehkorationsgegenstände Teppiche e e es
r a 54 Hausuhren Elektr Beleuchiungen feine Perser Marün eher un 469

Truhen 5 GSZtandlampen Khelims e9 z 4 S SJ Postamente Rauchtiseheo Kuhsessel nab Runebeti kebtrot RatericfTeewagen S klähtisehe S Kunhehbetian h 4Spieltische S Antike Möbel S Hekorationen B G uNile Kohlen Briketts Koks 4 F Z Zinklitze nr Sesichtigong zwanglos a PreunſenWilly Ries Stuttgartpacararbelten

J e J t J m Keplerſtr 26in all is S e I von 00Mk593 man z l HoſenträgerOpſe ſhleiet atby 7 S S an rter uswahl n 8 SChnee ach r SteinſtrVerſond nach Uieher hrikens 2 7Einſendung einer et anerkannt beſte Marke
Leuchtet Ihre Unrh Hallesch Kohl u Brik tkontor Wenn nicht dann kau en Sin uRetze mee Woerkstätten für Wohnangskanst

masse r eine r äusKopfwäſch e Grosse Steinstrasse 79 80 C tz FHerrengarderobe Leipziger Strasse doAntauf e Friſuren nach Mass S Kab hegee Damenhaar O Seiniato Sohn Steg 19

Zopt Siebert Halle Kinderwagen u Korbwaren

Leipziger Str 33 u 79 I Theod Lühr Leipziger Str 94

S Tei 6198Auskunſtolen HeiratSuche f m Bruder ohne dBeyrich Greve r Steinſt 31 I wiſſen u ohne Kind e

In unserem
Lerbehs I beserun

Gr Ulrichstr 52
See ver Anreino

t ebefinde ich gle Heute vormittag wurde uos nach kurzem Krankenlager 4Arie Korgatts m Le Pindon e r Amahmestele mein inoig geliebter Mann unser guter lieber Vater Brudſen

32 aiKor eitſab SEmi Bause KeAnerßr 1 e e en e fur Anzeigen Schwiegersohn und Schwager
meerſ ernſ pr Char Bild abſol geſund mögl und Zeitungs R n t hBeerdigungs Institute FG 7 W n des denn t 80 nungsra ermann al aum

M Burke Kl Steinſtr 2 Massage Str naſt Diskr Verm auk unser Blatt durch den Tod entrissen
eeeeereer verb Nur ernſtgem ausf Angeb Verkauf einzelnerr u He Igymnastik s im Did a H o11 Gerſe Zeug anumn Halle Krooprinzeostraße 8 den 3 Dezember 197

Joh Wende Mittelſer 4 Ed Neumann Friedrichſtr 35,1 7 nen e Vuro Ber
Le 2821

GSSGGOoeee anno
In tiefem Schmerz im Namen atler Hinterbliebenen

Elise Maibaum geb Hesius

Barston Lotte MaiA Kunzemann veiynger Möbo Spiegel und Polster M h 66 Erichh ermprecher 2869 g r m 9 on Die Beerdigung findet am Donnerstag den 6 Dezember nachm
Kiarahmungen Große arten Aage do e 23 Uhr voo der keinen Kapelſe des Gertraudenſriegnofes aus statt9 ssen 2 Beiſeſosbesucheo bitten wir absehen zu Wolienoh e T tei ,,vO OÜnÜÄÜwuwwmewewee vorrstig

G A Nol Gr Steinſtr 69 C F Ikitterel Nähmaschinenz n An t u Kratiangiagen aucg Reparaturen e um zenn e e t u Singer 60, Mähm T ne qie vert Hiama e vPetroleumiampen ſ r Leiyggernt 25 u ein e Heute mittag 12 Uhr entschliet nen kurzem
Krankenſager meine inniggeliebte Frau unsere treu
sorgqenoe Muiter Schwieger und Großmutter

Fanveamuer e bot felernoe a
e n n m allen kosten 50 cm lang 12M fi

Jektrisehe Licht ung Kraft en empf lang 18 M 60 cm lang R dünſagen Khngei T R u J Zoebisch amaEdelsirauss h dne Morihgwinger 5 5 SCh sieinatr 82 e 227 Zeche a 37 rau r je eri e e r mm ann T
körper rerocccccco Zonhneriücher tielschwar z auch in weiss und geb Herzog tL Rissla ud Sehirme Sioko Fteten Eieder eingetroffen m vollendeten 53 Lebensjahre JTel 1231 h E Korras Leipzigernr n e Nebi en Halle den 2 Dezember 1917

büsche garant echt 30 cm In tiefem Schwerz hMesinggaranietern e em hoch termann Wehrmann nebst Töchtern d
r chwarz oxy grazna nur direkt alle i Leipziger Strasse 68 xren e erneuernJietei n Baeroigung Donnerstag oen 6 Dezember mitt 12 UhrBehandlung kranker Zähne Zahntüllun n h Auss seien mee er d

Zahn Heilanstalt ron A N ud H Krumhaar W pe e e xger en eteren Wage zuqedachie Kranzspeoden nimend ale Mein Fabrik u auch Auswahl a Feiteät M e e 4
fa aer rin Gr Ulrichstr c
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